
 

 

GEMEINDE-INFO 
 VOM  7 .  F EBRUAR  2007  NR .  6  

 
 Redakt ion  Tel.  041 639 52 52 
 Gemeindekanzlei, Dorfstrasse 1 Fax  041 639 52 99 
                              Postfach 158, 6391 Engelberg        kanz le i@gde-engelberg.ch  
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Präventionskommission Engelberg      RADIX Schweiz    Gesundheitsförderung OW und NW 

 
Die Präventionskommission steht voll hinter den Massnahmen der Polizei und stützt deren Aktionen. 



Baugesuche und Sonderbewilligungen 
 
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Art. 29 Abs. 2 der Verordnung zum 
Baugesetz vom 7. Juli 1994 (BauV) während zehn Tagen, vom 8. bis und mit  
19. Februar 2007 beim Bauamt Engelberg öffentlich aufgelegt. Einsprachen sind 
innert dieser Frist schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwohner-
gemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (Art. 31, 36 
und 37 BauV). 
 
Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen angezeigt.  
 
- Bauherrschaft: Marcel und Patrizia Geisser-Bonauer, Oberbergstrasse 91, 

6390 Engelberg 
 Objekt: Gedeckter Sitzplatz  
 Ort: Oberbergstrasse 91 
 Parzelle Nr. 2355  
 Zone: W2A 
 
- Bauherrschaft: Arnold Feierabend AG, Birkenstrasse 74, 6390 Engelberg 
 Objekt: Neubau Einstellhalle  
 Ort: Wasserfallstrasse 70 
 Parzelle Nr. 2345  
 Zone: G (Gewerbezone), überlagert mit geringer Gefährdung  
 
- Bauherrschaft: Andreas und Monika Hurschler-Fuhrer, Bann,  
  6390 Engelberg 
 Objekt: Dachsanierung beim Stallgebäude  
 Ort: Vorder Bann  
 Parzelle Nr. 672  
 Zone: Landwirtschaftszone  
 
- Bauherrschaft: Bruno Meier, Stationsstrasse 31, 8306 Brüttisellen  
 Objekt: Abänderungseingabe / Balkonanbau, Velo- und Lagerraum, 

Umgebungswände  
 Ort: Birkenstrasse 68 
 Parzelle Nr. 2053  
 Zone: W2A, überlagert mit geringer und mittlerer Gefährdung 
 

Schalteröffnungszeiten der Einwohnergemeinde Engelberg 
 
Gemeindekanzlei Montag bis Donnerstag 09.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 Freitag 09.00 Uhr – 16.30 Uhr 
 Samstag 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
 
Bauamt, Montag bis Donnerstag 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Gemeindekasse und  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Sozialdienst Freitag 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
  14.00 Uhr – 16.30 Uhr 
 Samstag geschlossen 
 
Zivilstandsamt OW Dienstag und Donnerstag 13.30 Uhr – 17.00 Uhr 
(Aussenstelle Engelberg) 



Tierseuchenpolizeiliche Bestandesuntersuchung  
(Impfungen, Blutentnahmen) 
 
 
Wie jedes Jahr werden auch im Frühjahr 2007 die notwendigen Betriebsbesuche durch den 
Kontrolltierarzt erledigt. Folgende Vorschriften und  Empfehlungen sind von Bedeutung: 
 
Der Kontrolltierarzt meldet sich beim Tierhalter 
für vom Bundesamt für Veterinärwesen angeordnete Stichproben (ausgeloste Betriebe). 

• Blutentnahme bei Rindern (IBR/IPV und EBL) 

• Blutentnahme bei Schafen (Brucellose) und  

• Blutentnahme bei Ziegen (CAE und evt. Brucellose).  
Die Probenerhebung bei den Schweinen und Hühnern wird durch das Bundesamt für Veteri-
närwesen und das Laboratorium der Urkantone wie letztes Jahr direkt veranlasst. 
 
 
Der Tierhalter meldet sich beim zugewiesenen Kontrolltierarzt bis 15. Februar 2007 
für notwendige Rauschbrandimpfungen und Blutentnahmen bei Zuchtstieren. 
 
1. Rauschbrandimpfungen bei Rindern sind auf den folgenden Alpen obligatorisch: 
 

Schwyz Uri  Obwalden Nidwalden 

6430 Schwyz 6464 Spiringen 
6434 Illgau 6465 Unterschächen 
8844 Euthal 6377 Seelisberg 
6443 Morschach (Fron-

alp) 6460 Altdorf 
6436 Muotathal 6463 Bürglen 
6452 Riemenstalden 6461 Isenthal 
8846 Willerzell 6469 Haldi 
6417 Sattel 6467 Schattdorf 
8857 Vorderthal 6454 Flüelen 
8858 Innerthal 6452 Sisikon 
6418 Rothenthurm 6466 Bauen 
8843 Oberiberg 6468 Attinghausen 
8842 Unteriberg 6462 Seedorf 
6416 Steinerberg 6472 Erstfeld 
8862 Schübelbach   
8852 Altendorf   

Alpen vom Pilatus 
bis Giswilerstock  
inkl. Alpen  
Oberseewen,  
Unterseewen,  
Fürstein,  
Gerlisalp und  
Rossalp 

Keine 
Rauschbrand-
impfungen 

 
Die Impfungen für Sömmerung in andern Kantonen sind durch den Besitzer zu bezahlen.  
 
2. Blutproben auf IBR/IPV bei Zuchtstieren 

Zuchtstiere älter als 2 Jahre müssen auf IBR/IPV untersucht werden. 
 
NEU: Auch Zuchtstiere älter als 1 Jahr können freiwillig untersucht werden.  
An den Herbstschauen /  Ausstellungen dürfen Stiere älter als 2 Jahre nur mit einem ne-
gativem IBR Befund aufgeführt werden.  
 
Blutentnahmen nach dem 31. Mai 2007 und für ausserkantonale Veranstaltungen gehen 
inkl. Laborkosten zu Lasten des Besitzers.  

 
 

VETERINÄRAMT DER URKANTONE 



Anpassung der Abfallroutenliste 2007  
 

Aufgrund der bisher ge-
machten Erfahrungen, musste 
die seit Januar 2007 gültige 
Routenliste optimiert werden. 
Bitte beachten Sie, dass bei 
einigen Strassenzügen die 
Abfuhrtage geändert haben.  
 

 

 
Wir danken der Bevölkerung 
für das Verständnis. 
 
Die Abfallroutenliste kann auf 
dem Bauamt Engelberg be-
zogen werden. Das Bauamt 
gewährt jederzeit Auskünfte, 
Telefon 041 639 52 31. 
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